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„Jesus Christus spricht: Wer 

sagt denn ihr, dass ich 

bin?“ (Mt 16,15) 

 

Es ist eine natürliche menschliche 

Neigung: Wenn wir mit etwas Neu-

em konfron"ert werden, versuchen 

wir, das Neue in Kategorien einzu-

ordnen, die uns bequem und ver-

traut erscheinen. Die religiösen Füh-

rer zur Zeit Jesu wollten Jesus nach 

ihren eigenen Vorstellungen und 

Erwartungen verstehen. Sie erkann-

ten nicht (und auch wir begreifen 

dies heute o0 nicht), dass es nur 

möglich ist, die wahre Iden"tät Jesu 

zu verstehen, wenn wir unsere 

menschlichen Erwartungen beiseite-

legen und uns von Jesu eigener Leh-

re über sein Leben und seine Missi-

on leiten lassen. 

Zu der Zeit, als Jesus predigte, gab 

es viele religiöse Menschen, die 

glaubten, dass Go6 einen poli"-

schen König schicken würde, der 

eine Armee gegen die römischen 

Besatzer anführt. In gewisser Weise 

trafen die Erwartungen des Volkes 

zu: Jesus wird sein Volk tatsächlich 

befreien, aber weder durch militäri-

sche Eroberung noch poli"sche 

Macht, sondern durch Leiden, Ster-

ben und schließlich sein Auferste-

hen zu neuem Leben. Jesus kommt 

als Befreier, aber er befreit nicht als 

siegreicher Kriegsheld, sondern als 

leidender Knecht. 

Jesus möchte, dass seine Jünger 

dies begreifen, und stellt ihnen des-

halb eine Frage, deren Antwort er 

bereits kennt: „Wer sagt denn ihr, 

dass Ich bin?“ Die Antwort der Jün-

ger verrät uns, wie Jesus von seinen 

Zeitgenossen wahrgenommen wur-

de. Die Menschen nahmen an, dass 

Jesus ein Prophet war, etwas, das 

sie bereits kannten: vielleicht je-

mand wie Johannes der Täufer, Elia 

oder Jeremia. Die Menschen ha6en 

nicht unrecht, aber in Jesus lag eine 

noch "efere Iden"tät als die eines 

Propheten verborgen. Jesus stellt 

also diese Frage, weil er spürt, dass 

seine Jünger endlich zu begreifen 

beginnen, wer er wirklich ist: Jesus 

war, anders als die früheren Pro-

pheten, nicht einfach nur das 

Sprachrohr Go6es. Er war der ver-

heißene Messias. Anders als der 

Täufer oder Jeremia hat Jesus nicht 

einfach nur die Ungerech"gkeit und 

Korrup"on böser Herrscher beklagt 

und verurteilt; vielmehr war er ge-

kommen, um diese bösen Herrscher 
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durch seine Auferstehung als König 

aller Könige und Herr aller Herren 

zu überwinden. 

Dieser Vers sagt uns, dass die Lehre 

Jesu seine Jünger zu einer viel um-

fassenderen Erkenntnis seiner 

selbst geführt ha6e – umfassender 

als die Erkenntnis, die der Menge 

zugänglich war. Daraus können wir 

lernen, dass es nur möglich ist zu 

wissen, wer Jesus wirklich ist, wenn 

wir ihm nahe sind. Niemand, der 

Jesus in einer rein abstrakten, dis-

tanzierten akademischen Weise 

studiert, wird jemals in der Lage 

sein, eine vollständige Antwort auf 

die Frage Jesu zu geben: „Wer sagt 

ihr, dass Ich bin?“ Erst dann, wenn 

wir Jesus nahe sind und seinen Leh-

ren folgen, können wir wirklich wis-

sen, wer Jesus ist. Keine gewöhnli-

che menschliche Erkenntnis, kein 

noch so großes akademisches Studi-

um kann uns zu der Erkenntnis füh-

ren, wer Christus wirklich ist. So wie 

bei den Jüngern ist es auch bei uns: 

Es bedarf einer Offenbarung von 

oben, um Jesus, den Sohn des Zim-

mermanns, als den Sohn des Aller-

höchsten zu erkennen. Keiner von 

uns kann die Frage Jesu beantwor-

ten, wenn wir uns nur auf unsere 

eigene Klugheit oder menschliche 

Wahrnehmungsfähigkeit verlassen. 

Nur diejenigen, die Christus eng 

nachfolgen, können ihn als den 

Sohn Go6es erkennen. 

Versuchen wir also nicht, Jesus 

durch unser eigenes Verständnis 

und unsere Erwartungen einzuen-

gen, sondern öffnen wir unsere Her-

zen, um die Fülle der Offenbarung 

Go6es zu empfangen. 

 

Joshua T. Searle  

(Theologische Hochschule Elstal) 



Veranstaltungen im September Seite 4 

GB����C��D��� �� S�E���F�� 

Sofern nicht anders vermerkt,  

beginnen die Go6esdienste  

um 10:00 Uhr. 

Änderungen vorbehalten!!! 

 

03.09. Einleitung: offen   Predigt: Rainer Eisen Abendmahl 

10.09.  Einleitung: Ulrich Hüske  Predigt: Rainer Eisen 

17.09. Einleitung: Musikteam  Predigt: Rainer Eisen 

24.09. Einleitung: Katrin Baesch  Predigt: Rainer Eisen 

01.10. Einleitung: Andrea Sobolewski Predigt: Rainer Eisen Erntedank 

S�D�B��D���GG 

Herzlich Einladung zum Seniorentreff am M���-

HB��, C�D 27. S�E���F�� 2023.  

Wir beginnen wie immer, um 15:30 Uhr mit einer 

kleinen Andacht. Danach steht ein gemütliches 

Kaffeetrinken und Kuchenessen an, bevor wir uns 

mit der Thema"k des Nachmi6ags auseinander-

setzen werden.  Eingeladen sind alle Menschen, 

die sich im (Un-)Ruhestand befinden. 

Der Kräutergarten der Gemeinde 

A�F������D���Q G����DC�Q�D���� 

Um dem Reparatur- und Renovierungsbedarf unseres Gemeindezentrums 

nachzukommen, werden wir uns am 23. September,  in der Zeit von 9:00 

Uhr bis 13:00 Uhr  am Gemeindezentrum einfinden, um gemeinsam den 

Garten auf Vordermann zu bringen, notwendige Reparaturen und Reinigun-

gen durchzuführen. 
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In diesem Jahr wird es ein Stadt-

bezirksfest geben. Am Samstag, 

den 02. September 2023, von 

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr im und 

um das Gemeindehaus der Chris-

tuskirche (Langestraße 74), mit 

einem vielfäl"gen und bunten 

Programm. 

Da unsere Gemeinde sich an der 

Gestaltung des Stadtbezirksfes-

tes mit einem Infostand beteiligt, 

benö"gen wir eurerseits Unter-

stützung bei der Standbetreuung, 

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 

18:00 Uhr. 

Im Wesentlichen wird es darum 

gehen interessierten Menschen 

unsere Gemeinde, unsere Ange-

bote und unsere Anliegen vorzu-

stellen. Ansprechbar, gesprächs-

bereit und auskun0sfreudig zu 

sein. Es werden Info-Flyer von 

der Gemeinde, Einladungskarten 

für bes"mmte Projekte (Bistro, 

Pfeffermühle, Neustart) und Give

-aways (Mitgebsel) an unserem 

Stand erhältlich sein.  

Christuskirche, Lange Straße 74 

Banner unseres Standes 



Veranstaltungen im August Seite 6 
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Treffpunkt im Quar"er, in der Sedanstraße 39. Gespräche über 

Go6 und die Welt, Musik, Billard, Getränke und Imbiß zu kleinen 

Preisen. Montags, 19:00 – 22:00 Uhr.  

PG�GG��MW�X� 
Treffpunkt für Kids, im Alter von 8 bis 13 Jahren. Gemeinsam spie-

len, kochen und essen. Jeden Samstag von 11:30 Uhr bis 14:30 

Uhr, nicht in den Ferien (im Bistro/Sedanstraße 39). 

N��S���� 

Treffpunkt für Jugendlich ab 13 Jahren. Gemeinsam kochen, essen, 

spielen und disku"eren. Mi(wochs, von 18:00 Uhr bis 20 Uhr. 

Termine nach vorheriger Absprache (Bistro). 

B�F�XG��E�]�� 

Bibeltexte lesen, verstehen und miteinander über den Inhalt ins 

Gespräch kommen. Donnerstag, den 7. September & 21. Septem-

ber, 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Gemeindezentrum). 

CB�� TB^����� 

Gruppenangebot für Geflüchtete, um die deutsche Sprache zu 

erlernen und Hilfestellungen für den Alltag zu bekommen. Nach 

Absprache. 

S�D�B��DT��GG 

Kaffeetrinken und Kuchenessen, Andacht und ein Thema, das alle 

angeht. Einmal im Monat, in der 4. Woche des Monats. Mi6woch, 

27. September, von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr (Gemeindezentrum). 

Du bist eingeladen!  Eingeladen zum Fest des Glaubens! 
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01.10. Erntedank - Fest 

17.10. Gemeindeleitung 

22.10. Gemeindeforum (im Anschluss an den Gottesdienst) 

29.10. Workshop Gesang mit Ute Wiedersprecher, mit anschließen-

dem Musik-Gottesdienst am Abend 

14.11. Gemeindeleitung  

 

03.12. Gottesdienst Spezial 

12.12. Gemeindeleitung  

16.12. Lacht hoch – Andreas Malessa  

I�E������ 

Herausgeber:  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Hamm - Kirche am Museumsquar"er,  

Bismarckstr. 34-36, 59065 Hamm 

Design: Rainer Eisen, pastor@freikirche-hamm.de   

Gemeindezentrum: Bismarckstr. 34-36, 59065 Hamm, Tel. 02381-2 83 56 

Bistro: Sedanstraße 39 

Internet-Adresse: www.freikirche-hamm.de  

facebook: www.facebook.com/EFGHamm  

Gemeindepastor:  

Rainer Eisen, Tel. 02381-2 83 56, E-Mail: pastor@freikirche-hamm.de 

Gemeindeleiterin: 

Andrea Sobolewski, Tel. 02381 – 780181; E-Mail: andrea@die-sobos.de 

Kassenverwalterin:  

Daniela Nüsken, Tel. 02381 - 540 019, E-Mail: finanzen@freikirche-hamm.de 

Bildernachweis: Alle Rechte bei BEFG, EFG-Hamm, sofern nicht anders vermerkt. 

Der Gemeindebrief erscheint monatlich, jeweils am letzten Sonntag des Mo-

nats für den folgenden Monat.  

Redak�onsschluss ist der 15. des laufenden Monats. 
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